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hang mit jenen Volfsverrátern abzu⸗ 
leugnen, haben fic jelbit entlarnt. Es hat 
fih tlar gezeigt, dah das Auftreten der 
SPD. in Deutidland während der legten 
Monate nits anderes war, als ein 
plumpes Täujhungsmanöver, das nur den 
wahren Chatatter der S.P.D. verdunteln 
jollte. 

Die Reidisregierung, die mit der gejtern 
erjolgten Auflójung des Deutihnationalen 
Kampiringes gezeigt ‚hat, dak fie dem 
Marrismus in jeder Tarnung das Hand- 
wert gu ‘legen gewillt ift, fonnte durd) 
die Manöver der S.P.D. ebenjowenig ge- 
täujcht werden, wie das deutihe Volt und 
insbejondere der dentſche Arbeiter, der ſchon 
längit den wahren voltszeritórenden Chas 
rafter des Marrismus erfannt und fid) von 
ihm abgewandt hat. 


22. Juni 1933 


Die Auflöfung der S.P.D. wird vom 
ganzen Bolte aud) begrüßt werden als das 
Ende einer Partei, die vor ber deutſchen 
Geihichte fih eine ungeheure Sdhuld 
aufgeladen hat. Die SPD. hat dem deut- 
iden Bolte gegenüber taujendfad) bereits in 
der Vergangenheit ihren lanbesver- 
räterijhen Charatter bewiejen, 
der als durd das Verhalten der SPD. in 
den legten Woden und Monaten erneut er. 
wiejene Tatjahe der Anlaß der heutigen 
Maknahme geworden ijt. 

Für Landesverrat und Volfsjerftórung 
ijt im neuen Deutihland tein Plaş mehr. 
Mit harter Energie bereitet die Regierung 
allen Organijationen ein Ende, die nicht 
für fondern gegen das Bolt zu arbeiten 
verjuden. Der Dant der ganzen Nation ift 
ihr dabei gewiß. 





Der Jugendführer des Reiches 


an der Arbeit = 


Wichtige Anordnungen Baldur von Schirachs 


NSK Berlin, 22. Juni. 
Der Jugendführer des Deutihen Reiches, 
Baldur von Shirad, hat folgende Anord- 
nungen erlalfen: 


Anordnung 1. 


1. Ais Iugendführer des Deutiden Reides 


beruje TT EST 
führerrat, der mir beratend zur Seite 
itebt. In den Iugendführerret wird aufge 
nommen je ein Vertreter 
a) der evangeliihen Jugend, 
b) der fatholiihen Jugend, 
c) Der Wehrverbandsjugend, 
d) der biindijden Jugend, 
e) der Sportjugend, 
f) der berufsitändiihen Jugend. 
Zum Vertreter der evangeliihen Gruppe 
berufe ich Herrn Lic. D. StangesKaflel, 
jum Vertreter der latholiſchen Gruppe Heren 
Generalpräjes Alb r o d-Efjen, 
zum Bertreter der Wehrverbandsjugend 
Heren General a. D. Vogt-Berlin, 
zum Vertreter der Sportjugend Herrn Dr. 
Neuendor{{ Berlin, 
jum Bertreter der berufsitändiihen Jugend 
Herrn Heinz Otto-Berlin. 

. An den Beratungen des erweiterten Deut- 
iden Iugendführerrates nehmen teil die Vers 
treter der intereflierten Minifterien und zwar 

für das Reihsminifterium des Innern 
Herr Dr. Ufadel, 

für das Neihsarbeitsminilterium Herr 
Minifterialrat Dr. Wende, 

für das Reidsminifterium für Vollsauf⸗ 

Härung und Propaganda ein nod zu 
benennender Vertreter, 

für das Reidsminifterium bes Aus- 


we 


menge Bortr.Leg Rat Herr Traugott 
me, ; 
für das Reihswehrminifterium Herr Dr. 
Walter Kayier, 
für die Kultusminifterien der Länder 
Herr Dr. Studart. 
3. Für die die Verbände betreffenden Y 
wird beim Sugendfiihrer des Deutiden 
es eine Abteilung „Verbände“ geihaffen. 
Zum Leiter der Abteilung Berbände ernenne 
id) Herrn Karl Nabersberg. 


> 


zu. ernenne id) Beauftragte, die meine 
rtretung für ihren Umtsbereid übernehs 
men. Die Beauftragten ihrerfeits erfuhe ih, 
mit ihrer Vertretung die bisherigen Bors 
figenden der Landesausihüfe der deutihen 
Jugendverbände zu beauftragen, damit der 
ungejtórte Fortgang der Arbeit gewährleiftet 


wird. Für die preugildhen Regierungsbesitte, 


die banerifden Kreife, die ſächſiſhen Amts: 
hauptmannidaften jowie für die entiprethens 
den Vermoltungsbezirte der übrigen Länder 
werden Bezirisbeauftragte ernannt. - 
Für die Stadt: bzw, Landkreiſe in Preußen, 
fowie fiir bie entiprehenden Vermaltungs: 
tórper in den übrigen Ländern find auf Bors 
Ihlag der Bezirksbeauftragten durd die 


Landesbeanftragten Orts» bzw. Kreisbeaufe 


tragte zu ernennen. 


a 


über die Übernahme ber bisher von ben 


Anordnung 2. 
a Tue aa Da 
ee ends UN 


. Für die Linder jowie für die preuhiſchen 


fiber die Aufgaben der Beauftragten fomie 
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Gropdentidjen Bundes jowie der angelchloffenen 
Unters und Teilorganijationen ijt fiherzuitellen. 
Mit bem Großbeutihen Bunde find demnad 
aujgelöjt: 

1. Freiſchar junger Ration, 

2. Deutihe Freilhar, 

3. Deutider Pfadfinderbund, 

4. Die Geujen, 

5. Ringgemeinihaft deutiher Pfadfinder, 

6. Ring deuticher Piabfindergane, 

7. Deutides Pfadfindertorps, 

B. Freiſchar evangeliiher Pfadfinder, 

2. Der Reidsansiduh der deutſchen Jugend⸗ 
verbände wird mit jofortiger Wirkung aufgelöft, 
Die bisherigen Aufgaben des Aeichsausſchuſſes 
werden in bie erweiterten Auſgaben ber 
Iugendführung bes Dentihen Meidjeo über: 
nommen, 

3. Sümtlihe Iugendorganijationen Deutih- 
lands find bem Iugendführer des Deutihen 
Reides (Berlin 40, Rroupringenufer 10, 
Mbteilung Berbände) zu melden. Tugend: 
organilationen, bie bieje Meldung bis zum 
~ 15, Iuli:1933 nicht oder nur unvoljtänbig vol: 
zogen haben, gelten als aufgelält, Es wird ans- 
drüdtich darauf hingewiejen, dak unter „Iugend- 
organilationen“ aud jolde Organijationen zu 
verliehen find, bie bejonbere Tei mmen: 
faflungen der Organifationen Erwa be: 
denien, Die Meldungen find von ber oberiten 

ber einzelnen Iugendorganijationen 

z Die gelamte Organijation zu vollziehen. 

it bie Jugendgruppen von Crwadjenen- 
organilationen Über eine eigene zentrale Jugend: 
führung nit verfügen, ijt die Führung * 
Pi. rne jue Dielbung 


Die Meldung muß enthalten 
1.den Namen bes Vereins sien 


genauer 
Ungabe, weile Redisform der Verein 


Deren), 
2, den Gorftand des Vereins (genaue Angabe 
ber Namen, Wohnung, fowie gegebenen» 
s der Ferniprehnummer), 

ngabe, wer br den Berein zeihnungs- 

berechtigt ift, ; 
4, Die ——— >> * Vereins (Telephon), 
Bant- und Boltigjedtouten bes Mereins 
, mer bier je ig@nunge 


berebtigt ift, 
naue Mitgiiebenyabien des Vereins unter 
die Mitgliederzahlen er 


7.die Sapungen des Vereins 
8. Angaben über den — — us 
bau des Vereins, foweit dieje nicht in der 


í. 
4. Die Aufgaben des Jugendfilfrers des 
rad] Reiches müflen teilweife mit Hilfe der 
der —— Organationen = 
träge erfolgt in fürzefter Zeit. 
Anordnung 3. 


a 


Sot tit mit Dem Tag be 


mm 


22, Juni 1933 


Anordnung 4. 


Das von mir in meiner Eigenſchaft als 
Führer der Hitlerjugend mit dem BDU. ge 
Ihlofene Ubtommen bleibt in Kraft. Die Arbeit 
der Jugendgruppen des V.D. A. ift feitens der 
Hitler-Jugend nad wie vor zu fördern. 

ES 


NSK Der Leiter des Jugendamts der Deut- 
iden Arbeitsfront gibt befannt: 

Der Qugendführer Deutichen Reiches, 
Balbur von ira, Hat mid) zu folgender 
Erflärung ermächtigt: 

1. Die Gewerlihaftsjugend innerhalb der 
Deutihen Urbeitofront ijt vom ihm anerkannt, 

2, Eingriffe in das @igenleben ber Jugend 

gewerkichaften dürfen nur mit Genehmigun 
Inka en höheren Stellen ber en 
ebeitsfront vorgenommen werben. 

3. Bis pr Klärnng ber Belleidbungsfrage 
Der Jugend in der Deutſchen Urbeitofront 
fune e — gad eine weije Urmbinde 

dem drud „Jugend der Dentifen 
Trbciteiront zu ihrer alten Kleidung tragen. 
Verboten ijt lediglid der Schulterriemen. 

Die Träger der Binde müllen burd Mit- 

E" ft a en le Gewertidajten answei- 

men, die im ber ee a, Arbeitsiront 
rosa In nd. —— Ut hierunter bie 
bes D, DA. und E Jugend 
der —2 r — — 

4. Be pgo gee Su bgewertión - 
heimen, Eg a igentum der 
a in * Dentiden Urbeits{ront 
find fofort aufzuheben, 

4: Heinz Otto, 


Le tee des Jugendamts 
ber Deutifjen Urbeitofront. 


— des Deutichen 
duſirie und Handelstages 


Die Eröffnung ber 53. Bollverfammiung — 
Dr. von Renteln einftimmig zum Präfidenten 
gepählt, 


o 


NSK Berlin, 22, Juni. 

22. Juni, vormittags 10 Uhr, fand Me 

leide € Eröffnung der Vollverfammlung 

s Deutſchen Indujtrie- und Do, ae der 
Spipe enpereinigung * pne Swoultrtes u 

* Dinner in einer Meri Horta 

thung im ‚im Breuhilen Herrenhaufe ftatt. 
BVerjammiun > nete der bisherige 


grat nt des Deut 
ce Dr. Ber 


im Jahre 1861 bezei maid 
e 
irtihaft her vorzubereiten, 
A es heute, cin neu gewordenes Reid) von 
Geite gewerblich-taufmännifchen 
Mirtida att ber 4 untermauern und bie Vers 
on iejer Wirtidhaft bem neuen Staats 
wejen in Organijation und Geijt freudig eim 
amt = 
tohe Umwandlung bedingt aud eine 
umwa Dauert in Wejen und Art der Leitung 
er Induftries und — Bs. Se 
greg Führung 
Kräfte in Br Derai 
t. Um bi er orb = q. é 
u werden, fýlug A Salang *. 


Ai 








AD 





EXHIBIT U.S.A. — 


2229-P5 


A 695135 





NA. 


H32 


A NM 


H3255 -0007 





